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Antrag Nr. 18
der Fraktion ÖAAB/Christliche Gewerkschafter

an die 166. Vollversammlung

der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien

Keine Einführung von Bankomatkassengebühren

Die Vollversammlung der Wiener Arbeiterkammer fordert die Banken auf, dass keine Bankomatkassengebühren in Österreich eingeführt werden. Sie spricht sich dezidiert gegen eine Einführung von Bankomatkassengebühren aus!

Begründung:

Die Bankenlobby hat jahrelang der Bevölkerung das Bezahlen mit Bankomatkarte als einfach und unkompliziert verkauft.

Werbung über Werbung - mittlerweile ist es möglich ohne Eingabe des Pincodes zu bezahlen. Die Banken haben den Menschen immer mehr die Selbstständigkeit aufgedrängt, alle Überweisungen mit IBAN, BIC, SEPA durchzuführen, aber auch das Kontoauszugsdrucken oder der Eigenerlag wird fast nur mehr maschinell abgewickelt. Jeder sollte diese Funktionen beherrschen, da es bei der manuellen Manipulation am Kassenschalter sehr schnell zu hohen Kosten kommt.

Da die Banken den Deckmantel der Wirtschaftskrise nicht ablegen möchten, versuchen sie jetzt neue Kostenstellen zu generieren.

Wenn man nicht bei seiner Hausbank Geld behebt, soll dafür eine Gebühr verrechnet werden. Wer kann uns garantieren, dass die Banken nicht auch pro Bankomatkartenzahlung in den Geschäften Buchungszeilen oder Sondergebühren einführen?
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